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Niederschrift 
 

Sitzung des Rates der Stadt Herzogenrath 
 
Sitzungstermin: Dienstag, 25.06.2024 
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
Sitzungsende: 22:45 Uhr 
Raum, Ort: Großer Sitzungssaal des Rathauses, Rathausplatz 1, 52134 Herzo-

genrath 
 
 

Anwesende Mitglieder 
 
Vorsitz 
 

Dr. Benjamin Fadavian Bürgermeister   
   
 

Stadtverordnete/r 
 

Roland Ebert SPD   
Dr. Manfred Fleckenstein SPD   
Helene Goebbels SPD   
Wolfgang Goebbels SPD   
Maik Hünefeld SPD   
Detlef Knehaus SPD   
Monika Mraz SPD   
Alfred Pritzel SPD   
Gabriele Radermacher SPD   
Andrea Reichelt SPD   
Robert Saremba SPD   
Angelika Savelsberg SPD   
Robert Savelsberg SPD   
Jörg Schoog SPD   
Gerd Verhoolen SPD   
Reiner Vontra SPD   
Melanie Zabel SPD   
Kai Heribert Baumann CDU   
Kilian Fuchs CDU   
Tim Fürpeil CDU   
Michael Gasiorek CDU   
Dieter Gronowski CDU   
Thomas Göttgens CDU   
Renate Gülpen CDU   
Bert Lauscher CDU   
Thomas Paffen CDU   
Thorsten Schlebusch CDU   



 

Rat/27/WP18  Seite: 2/21 

Marie-Theres Sobczyk CDU   
Gabriele Spiertz CDU   
Werner Spiertz CDU   
Dorian Behrend B 90/DIE GRÜNEN   
Dr. Bernd Fasel B 90/DIE GRÜNEN   
Katharina Herzner B 90/DIE GRÜNEN   
Thomas Kosel B 90/DIE GRÜNEN   
Laura Postma B 90/DIE GRÜNEN   
Daniel Reinartz B 90/DIE GRÜNEN   
Sylvia Schneider B 90/DIE GRÜNEN   
Björn Bock FDP   
Thomas Dautzenberg FDP   
Christoph Pontzen FDP   
Uli Rennen FDP   
Bruno Barth UBL   
Hartmut Prast UBL   
Roxanna Shad-Matzutt UBL  ab 21:50 Uhr entschuldigt 
Pia-Alice Betsch Fraktionsloses 
Ratsmitglied 

  

   
 

Verwaltung 
 

Doris Havertz    
Renate Wallraff    
Walter Schultheis    
   
 
 

Abwesende Mitglieder 
 
Stadtverordnete/r 
 

Stefan Michael Kuklik SPD  entschuldigt 
Walther Mathieu B 90/DIE GRÜNEN  entschuldigt 
Hans-Günther Fischer Fraktionsloses 
Ratsmitglied 

 entschuldigt 

   
 

Verwaltung 
 

Franz-Josef Türck-Hövener   entschuldigt 
   
 
 

 
 
 
[Ende Anwesenheitsliste] 

 
Tagesordnung 

 
Öffentlicher Teil (von 18:00 Uhr bis 22:45 Uhr) 
 
1 
 

Eröffnung der öffentlichen Sitzung 
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2 
 

Einwohnerfragestunde gemäß § 48 GO NRW in Verbindung 
mit § 18 der Geschäftsordnung für den Rat und die 
Ausschüsse der Stadt Herzogenrath 
 

 

3 
 

Beschlusskontrolle 
 

V/2024/053-E03 

4 
 

Situation der Vereine im Bürgerhaus Merkstein hier: 
Allgemeine Sachstandsdarstellung sowie Bürgeranregung 
nach § 24 GO NRW der SJD - Die Falken, OV Merkstein 
 

V/2024/246 

5 
 

Offene Kinder- und Jugendarbeit in Herzogenrath-Mitte: 
Vertragsauflösung "HOT" zum 31.12.2024 hier: Antrag UBL-
Fraktion vom 28.03.2024 und Antrag der CDU-Fraktion vom 
27.05.2024 
 

V/2024/223 

6 
 

Ortsfindung für das Maifest in Niederbardenberg; Antrag der 
CDU-Fraktion vom 27.05.2024 
 

V/2024/241 

7 
 

Zusammensetzung von Ausschüssen des Rates der Stadt 
Herzogenrath hier: Antrag des Stadtmarketing Herzogenrath 
e.V. 
 

V/2020/219-E02 

8 
 

Besetzung der Ausschüsse des Rates hier: Besetzung durch 
den Integrationsrat, Stadtmarketing Herzogenrath e.V., 
Antrag der SPD-Fraktion vom 13.05.2024 sowie Mitteilung 
des Jobcenters 
 

V/2022/018-E18 

9 
 

Neuwahl einer Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk 
Herzogenrath Merkstein 
 

V/2024/242 

10 
 

13. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Herzogenrath 
 

V/2020/267-E05 

11 
 

3. Änderung der Geschäftsordnung für den Rat und die 
Ausschüsse der Stadt Herzogenrath 
 

V/2022/403-E02 

12 
 

43. Änderung des Flächennutzungsplans "Solarpark 
Buschgewann" hier: 1. Beschluss über die Abwägung der im 
Rahmen der Beteiligungsverfahren eingegangenen 
Anregungen 2. Beschluss über die Änderung des 
Flächennutzungsplanes 
 

V/2020/266-E03 

13 
 

Bebauungsplan III/45 "Solarpark Buschgewann" hier: 1. 
Beschluss über die Abwägung der im Rahmen der 
Beteiligungsverfahren eingegangenen Anregungen 2. 
Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB 
 

V/2020/265-E04 

14 
 

Neufassung der Satzung der Stadt Herzogenrath über die 
Inanspruchnahme von Angeboten in der Kindertagespflege 
und die Erhebung von Elternbeiträgen im Rahmen der 
Inanspruchnahme von Angeboten in 
Kindertageseinrichtungen und in Kindertagespflege - 
Kinderfördersatzung (Kfs) - vom 25.06.2024 
 

V/2024/216 

15 
 

Darstellung der Finanzierung der offenen Ganztagsschulen 
in Herzogenrath  hier: Satzungsänderung 
 

V/2024/064-E03 
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16 
 

Aktualisierung der Friedhofsatzung der Stadt Herzogenrath 
hier: Anpassung des Grabangebots und Bestattungsbezirke 
nach § 3 Abs. 1 der Satzung 
 

V/2024/078 

17 
 

Änderung des Parkraumkonzepts in den zentralörtlichen 
Bereichen und Außerkraftsetzung der Parkgebührenordnung 
 

V/2024/113 

18 
 

Erweiterung Förderrichtlinie der Stadt Herzogenrath - 
Zuschüsse zur Anschaffung von PV-Kleinstanlagen bis 
600W, hier: Förderung der Umgestaltung von Schottergärten 
 

V/2021/514-E04 

19 
 

Burg Rode hier: Nutzungsentgeltordnung 
 

V/2023/446-E01 

20 
 

Konzept "Richtlinien der Stadt Herzogenrath über die 
jährliche Verleihung einer Umweltehrung" Hier: Verleihung 
der Umweltehrung 2024 
 

V/2021/051-E04 

21 
 

Verleihung des städtischen Integrationspreises im Jahr 2024 
 

V/2024/235 

22 
 

Kenntnisnahme der Genehmigungsverfügung des 
Städteregionsrates zur Haushaltssatzung 2024 / 2025 
 

V/2024/181 

23 
 

Maßnahme der Haushaltssicherung: Aufhebung des 
Beschlusses zum Herzogenrath-Tarif 
 

V/2021/087-E05 

24 
 

Entwurf des Jahresabschlusses 2023 
 

V/2024/187 

25 
 

Auswirkungen der Grundsteuerreform ab 2025 auf die 
Festsetzung der kommunalen Grundsteuer-Hebesätze hier: 
Antrag der UBL-Fraktion vom 06.06.2024 
 

V/2024/243 

26 
 

Ausbau der Photovoltaikanlagen auf städtischen Gebäuden 
über das Förderprogramm "Gigawattpakt" Hier: 
Bereitstellung von zusätzlichen Finanzmitteln 
 

V/2024/207 

27 
 

Informationen und Anfragen 
 

 

 
 
Nichtöffentlicher Teil (von 21:57 Uhr bis 22:45 Uhr) 
 
28 
 

Eröffnung des nichtöffentlichen Teils der Sitzung 
 

 

29 
 

Parkplatz Comeniusstraße hier: Bau einer 
Flüchtlingsunterkunft in Containerbauweise 
 

V/2024/212-E01 

30 
 

Anmietung von externen Büroräumen mit dafür 
vorgesehenen Fördermitteln (90%) zur Unterbringung der 
Stabsstelle "STARK"/Klima- und Umweltschutz 
 

V/2024/244 

31 
 

Beschaffung von Hardware für die städtischen Schulen;hier: 
interaktive Displays 
 

V/2019/363-E04 

32 
 

Beschlusskontrolle 
 

V/2024/054-E03 

33 
 

Informationen und Anfragen 
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Protokoll 

Öffentlicher Teil 
 
 
Zu Top 1:  Eröffnung der öffentlichen Sitzung 
 
Bürgermeister Dr. Fadavian eröffnet um 18.00 Uhr die Sitzung des Stadtrates und begrüßt 
die Anwesenden. 
  
Er stellt fest, dass die Einladung zur Sitzung form- und fristgerecht zugestellt wurde und der 
Stadtrat beschlussfähig ist. Anschließend gratuliert er den Stadtverordneten, die seit der letz-
ten Sitzung ihren Geburtstag feiern konnten. 
  
Folgende Stadtverordnete werden entschuldigt: 
Herr Kuklik, Herr Mathieu und Herr Fischer 
 
Herr Türck-Hövener wurde entschuldigt. 
  
Herr Verhoolen beantragt folgende Tagesordnungspunkte vorzuziehen. 
 
TOP 17 Situation der Vereine im Bürgerhaus Merkstein  auf TOP 4 
 
TOP 20 Offene Kinder- und Jugendarbeit in Herzogenrath-Mitte:  auf TOP 5 
   hier: Vertragsauflösung HOT zum 31.12.2024  
 
TOP 21 Ortsfindung für das Maifest Niederbardenberg  auf TOP 6 
    Hier: Antrag der DU Fraktion vom 27.05.2024 
 
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 
 
 
Die Änderung der Tagesordnung wurde einstimmig beschlossen. 
 
 
 

 
 

  
 
 

 
 
Zu Top 2:  Einwohnerfragestunde gemäß § 48 GO NRW in Verbindung mit § 18 

der Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse der Stadt 
Herzogenrath 

 
Fragen aus dem Zuschauerraum ergeben sich keine. 
 

 
 

  
 
 

 
 
Zu Top 3:  Beschlusskontrolle 
 
Bürgermeister Dr. Fadavian berichtet zu Punkt 1 der Beschlusskontrolle, dass das Gespräch 
mit Transparency International Deutschland e.V.am 18.06.2024 stattgefunden habe. Nach 
dem Gespräch mit drei Mitarbeiterinnen wurde der Stadt Herzogenrath eine Mitgliedschaft ab 
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Herbst 2024 in Aussicht gestellt. Zuvor findet noch eine Vorstandsitzung statt, in der über die 
Aufnahme der Stadt Herzogenrath als korporatives Mitglied beschlossen werden soll.  
 

Beschluss: 
Der Stadtrat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 

  
 
 

 
 
Zu Top 4:  Situation der Vereine im Bürgerhaus Merkstein hier: Allgemeine 

Sachstandsdarstellung sowie Bürgeranregung nach § 24 GO NRW 
der SJD - Die Falken, OV Merkstein 

 
Bürgermeister Dr. Fadavian führt aus, dass Herr Corban vom Hochbauamt und der Gutach-
ter Herr Lambrecht anwesend sind. 
Es gelte die Herausforderung anzunehmen, an dem 110 Jahre alten Gebäude die Mängel 
abzustellen. Die Sicherheit der Menschen stehe an erster Stelle. Die betroffenen Vereine 
wolle man bestmöglich unterstützen. 
 
Frau Wallraff sagt, dass für die Falken bereits Räumlichkeiten gefunden wurden und man sei 
intensiv auf der Suche nach Räumlichkeiten für die anderen Vereine. 
 
Herr Barth kritisiert, dass die Ratsmitglieder nicht transparent informiert worden seien und 
den nicht wertschätzenden Umgang mit den Vereinen.  
 
Herr Barth beantragt den Beschlussvorschlag wie folgt zu erweitern: 
 
Punkt 2. Satz 3:  „Dabei ist insbesondere Hilfe bei der Suche geeigneter Alternativräume zu 
leisten und die dafür erforderlichen finanziellen Mittel bereitzustellen.“ 
 
Bürgermeister Dr. Fadavian führt aus, dass am 04.06.2024 in der Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschuss über die Sachlage informiert wurde. 
 
Dr. Fasel verweist ebenfalls auf die schlechte Kommunikation zwischen Verwaltung und Poli-
tik. 
 
Herr Gronowski schließt sich den Ausführungen von Herrn Barth an. Aufgrund seiner Nen-
nung in der schriftlichen Vorlage zweifelt er, ob der Bürgermeister seiner Neutralitätspflicht 
genügt habe. Es wird um Klarstellung des Sachverhaltes gebeten. Es sollen vernünftige Zah-
len, Daten und Fakten erarbeitet werden. 
 
Herr Ebert führt aus, dass es hier um die Vereine und sachliche Kritik gehe und nicht um 
Vorwürfe und Unterstellungen. 
 
Herr Baumann fragt nach, wann das Brandschutzgutachten beauftragt wurde und wer ab 
wann Kenntnis von dem Gutachten hatte. Das Gutachten läge seit Februar 2024 vor. Es stel-
le sich die Frage, warum das Gutachten nicht direkt an die Politik weitergeleitet wurde und 
wer habe die Entscheidung getroffen, dass das Gutachten nachgearbeitet werden soll. Zu-
dem solle geklärt werden, welche Brandschutzmaßnahmen seit dem Brandschutzgutachten 
für die Mitglieder der Vereine und des Kindergartens getroffen worden seien. 
 
Herr Dr. Fleckenstein beantragt, dass unter Punkt 2 im Beschlussvorschlag folgender Ein-
schub gemacht werden solle: 
 
„Die Verwaltung wird beauftragt, die bereits angelaufene Unterstützungsmaßnahmen für die 
Vereine weiter zu intensivieren, in enger Zusammenarbeit mit den Vereinen alle rechtlich 
zulässigen und verantwortbaren Maßnahmen zu treffen, um die Auswirkungen auf alle Ver-
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eine so gering wie möglich zu halten. Dabei ist insbesondere Hilfe bei der Suche geeigneter 
Alternativräume zu leisten und die dafür erforderlichen finanziellen Mittel bereitzustellen. 
Während der Betriebszeiten der Kindertagesstätte ist ab sofort eine Brandwache vorzuhal-
ten. Die weiteren Beratungen zu der Thematik sollen im Ausschuss für Hochbau und Ge-
bäudemanagement fortgeführt werden.“ 
 
Herr Prast äußert Sorgen um die Kindertagesstätte aufgrund der Mängel die im Brand-
schutzgutachten festgestellt wurden. 
 
In einer eingehenden Diskussion wird über die Probleme und mögliche Lösungen diskutiert. 
 
Herr Bock erwartet, dass Grundlagen gelegt werden, um für die Vereine Lösungen zu schaf-
fen. Er bittet den Bürgermeister um die Vorlage eines solchen Fahrplans. 
  
Der Gutachter Herr Lambrecht und der Herr Corban vom Hochbaumt der Stadt Herzogenrath 
erklären ausführlich das Brandschutzgutachten sowie baurechtliche Fragen und beantworten 
die zahlreiche Anfragen der Ratsmitglieder. 
 
Herr Gronowski schließt sich den Beschlusserweiterungen von Herrn Barth und Herrn Dr. 
Fleckenstein an. 
 
Herr Pontzen bittet um Beantwortung folgender Fragen: Im Dezember 2023 war die Feuer-
wehr im Bürgerhaus Merkstein mit anschließender Beauftragung des Gutachtens. Warum 
gab es keine Information an den Ausschuss?  Das Gutachten lag im Februar 2024 vor. 
Wann liegen konkrete Sanierungsmaßnahmen vor?  Gibt es im Stadtgebiet weitere Gebäude 
wo ein ähnlicher Handlungsbedarf erforderlich sei? 
 
Herr Gasiorek fragt nach, welche Maßnahmen heute getroffen werden müssen, um die aku-
ten Gefahren für den Kindergarten abzustellen. 
 
Bürgermeister Dr. Fadavian sagt, dass alle akut beantwortungsfähigen Fragen jetzt von der 
Verwaltung mit Hilfe von Herrn Lambrecht als Gutachter beantwortet werden. Alle anderen 
Fragen, werden im Protokoll beantwortet. 
 
Herr Corban sagt, dass die Gebäude in einem 5-jährigen Rhythmus begangen würden. Das 
sei eine ganz normale Routinetätigkeit. Die Gefahr für die Kita wurde schon minimiert, weil 
der Musikverein im oberen Bereich die Fläche sehr gut instand hält. Um den Schutz der Kin-
der weiter zu erhöhen, sei eine Brandwache denkbar. Die Räumung der Kellerräume ginge 
zügig voran. 
 
Herr Rennen beantragt den Beschlussvorschlag dahingehend zu erweitern, dass ab dem 
nächsten Tag eine Brandwache eingesetzt wird.  
 
Herr Corban sagt, dass es sich bei einer Brandwache nicht um einen uniformierten Feuer-
wehrmann handele. Bei einer Brandwache wird eine geeignete Person abgestellt, die sich im 
Gebäude aufhält und eine besondere Aufsicht bezüglich der Brandgefahr hält.   
 
Herr Puzicha sagt, dass alle Mitarbeiter der Kindertagesstätten in Sachen Brandschutz un-
terwiesen wurden. D.h. wenn die Brandmeldeanlage auslöst sind die vorgesehenen Sam-
melplätze auf dem Außengelände aufzusuchen. Dies geschehe in einer Zeit in der der Notruf 
ausgelöst wurde. Bis die Rettungskräfte (Feuerwehr, Rettungsdienst) vor Ort eintreffen wür-
den, sei die Einrichtung vollumfänglich geräumt. Bei der Diskussion mit den Stahlträgern des 
Gebäudes, gehe es um den Einsturz des Gebäudes. Diese Zeitschiene sei länger als die 5-8 
Minuten bis zum Eintreffen der Rettungskräfte Die Gefahr für Leib und Leben für die Kinder 
sei händelbar. 
 



 

Rat/27/WP18  Seite: 9/21 

Anmerkung der Verwaltung: 
Brandschutztechnische Untersuchungen und Begutachtungen basieren als Geschäft der 
laufenden Verwaltung auf umfassenden Sicherheitserwägungen und bedürfen der fachlichen 
Prüfung und Anordnung. Der Haupt- und Finanzausschuss ist am 04.06.2024 über das pro-
blematische Ergebnis informiert worden. Die zur Abhilfe der Gefahr erforderlichen Maßnah-
men sind eingeleitet; weitergehende Sanierungsmaßnahmen und die Perspektive des Ge-
bäudes insgesamt sind Beratungsgegenstand des Ausschusses für Hochbau und Gebäu-
demanagement. Aussagen über Gebäude mit ähnlichem Handlungsbedarf können nicht 
pauschal getroffen werden, da jedes Gebäude einzeln zu betrachten und zu bewerten ist, 
was verwaltungsseitig auch erfolgt. In den auf der Homepage stehenden FAQs sind diese 
und alle darüber hinausgehenden Fragen zur Gesamtthematik beantwortet. 
 
 
Bürgermeister Dr. Fadavian lässt aufgrund der vorliegenden Änderungsanträg über den fol-
genden geänderten Beschlussvorschlag einzeln abstimmen: 
 
 
Beschluss: 

1. Der Stadtrat übt gem. § 11a) der Hauptsatzung der Stadt Herzogenrath sein Rückhol-
recht bezüglich des Beratungsrechts des Ausschusses für Hochbau und Gebäude-
management aus und entscheidet in eigener Zuständigkeit. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen: 46  
Nein- Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die bereits angelaufenen Unterstützungsmaßnahmen 
für die Vereine weiter zu intensivieren und in enger Zusammenarbeit mit den Verei-
nen und alle rechtlich zulässigen und verantwortbaren Maßnahmen zu treffen, um die 
Auswirkungen auf alle Vereine so gering wie möglich zu halten. Dabei ist insbesonde-
re Hilfe bei der Suche geeigneter Alternativräume zu leisten. und die dafür erforderli-
chen finanziellen Mittel bereitzustellen Während der Betriebszeiten der Kinderta-
gesstätte ist ab sofort eine Brandwache vorzuhalten. Die weiteren Beratungen zu der 
Thematik sollen im Ausschuss für Hochbau und Gebäudemanagement fortgeführt 
werden. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen: 46  
Nein- Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 
 
 

Beschluss: 
1. Der Stadtrat übt gem. § 11a) der Hauptsatzung der Stadt Herzogenrath sein Rückhol-

recht bezüglich des Beratungsrechts des Ausschusses für Hochbau und Gebäude-
management aus und entscheidet in eigener Zuständigkeit. 

 

Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen: 46  
Nein- Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
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2. Die Verwaltung wird beauftragt, die bereits angelaufenen Unterstützungsmaßnahmen 
für die Vereine weiter zu intensivieren und in enger Zusammenarbeit mit den Verei-
nen und alle rechtlich zulässigen und verantwortbaren Maßnahmen zu treffen, um die 
Auswirkungen auf alle Vereine so gering wie möglich zu halten. Dabei ist insbesonde-
re Hilfe bei der Suche geeigneter Alternativräume zu leisten. und die dafür erforderli-
chen finanziellen Mittel bereitzustellen Während der Betriebszeiten der Kinderta-
gesstätte ist ab sofort eine Brandwache vorzuhalten. Die weiteren Beratungen zu der 
Thematik sollen im Ausschuss für Hochbau und Gebäudemanagement fortgeführt 
werden. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen: 46  
Nein- Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 

 
 
Zu Top 5:  Offene Kinder- und Jugendarbeit in Herzogenrath-Mitte: Vertrags-

auflösung "HOT" zum 31.12.2024 hier: Antrag UBL-Fraktion vom 
28.03.2024 und Antrag der CDU-Fraktion vom 27.05.2024 

 
Herr Barth führt aus, dass der Antrag bereits im März gestellt wurde und bis jetzt sei nichts 
geschehen. Er hebt die zentrale Bedeutung des HOT als Anlaufstelle für Jugendliche in der 
Stadtmitte hervor. Die UBL-Fraktion werde dem Beschlussvorschlag zustimmen. 
 
Frau Wallraff teilt mit, dass ein externes Büro beauftragt wurde. Das alte Hallenbad sei als 
Nachfolgestandort nicht geeignet. 
 
Herr Gronowski bittet darum, dass man sich mit den wesentlichen Punkten aus dem CDU-
Antrag nochmal auseinandersetzen solle. 
 

Beschluss:  
Der Rat der Stadt Herzogenrath bringt mit seiner Zustimmung die uneingeschränkte Unter-
stützung für die offene Kinder- und Jugendarbeit in Herzogenrath-Mitte zum Ausdruck. Die 
Verwaltung wird beauftragt, dem zuständigen Fachausschuss sehr zeitnah einen Lösungs-
vorschlag zu den bekannten Problemen der offenen Kinder- und Jugendarbeit, wie z.B. 
Standort, Öffnungszeiten, Träger etc. zu erarbeiten und diese dem Ausschuss vorzulegen. 
Das erklärte Ziel ist, die Fortsetzung dieser wichtigen Arbeit zeitnah sicherzustellen. 
 
 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen: 46  
Nein- Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 

 
 
Zu Top 6:  Ortsfindung für das Maifest in Niederbardenberg; Antrag der CDU-

Fraktion vom 27.05.2024 
 
Bürgermeister Dr. Fadavian sagt, dass heute ein Austausch mit den Niederbardenberger 
Maijungen stattgefunden habe. Diese wünschen sich eine gewisse Planungssicherheit für 
die Ausrichtung des Maifestes. Es sei von dort auch schon Eigeninitiative ergriffen worden. 
Es gebe noch zwei weitere alternative Standorte. Ein Grundstück befinde sich im Eigentum 
der Stadt, das andere nicht. 
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Herr Dr. Fleckenstein äußert Bedenken, dass man den Standort kaputtreden könne, wenn 
gesagt werde, dass noch zwei alternative Flächen im Gespräch sind. 
 
Aus diesem Grund beantragt Herr Dr. Fleckenstein die Vorlage nicht nur zur Kenntnis zu 
nehmen, sondern folgenden Beschluss zu fassen: 
 
„Der Stadtrat stellt fest, dass der Bauplan für den ehemaligen Sportplatz Niederbardenberg 
so konzipiert ist, dass der Teilbereich, der jetzt als Bolzplatz ausgewiesen ist, zukünftig für 
das Maifest genutzt werden kann, und dass dies mit allen Bauwilligen entsprechend kommu-
niziert wird. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, mit den Niederbardenberger Maijungen ein entsprechendes 
Nutzungskonzept abzustimmen, damit das Maifest auch in den kommenden Jahren ohne 
Komplikationen durchgeführt werden kann.“ 
 
Bürgermeister Dr. Fadavian stellt den geänderten Beschlussvorsachlag zur Abstimmung. 
 

Beschluss: 
Der Stadtrat stellt fest, dass der Bauplan für den ehemaligen Sportplatz Niederbardenberg 
so konzipiert ist, dass der Teilbereich, der jetzt als Bolzplatz ausgewiesen ist, zukünftig für 
das Maifest genutzt werden kann, und dass dies mit allen Bauwilligen entsprechend kommu-
niziert wird. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, mit den Niederbardenberger Maijungen ein entsprechendes 
Nutzungskonzept abzustimmen, damit das Maifest auch in den kommenden Jahren ohne 
Komplikationen durchgeführt werden kann. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen: 46  
Nein- Stimmen:   0  
Enthaltungen:      0 
 
 

 
 
Zu Top 7:  Zusammensetzung von Ausschüssen des Rates der Stadt Herzo-

genrath hier: Antrag des Stadtmarketing Herzogenrath e.V. 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 

Beschluss: 
Der Rat der Stadt Herzogenrath beschließt, dem Antrag hinsichtlich der vom Stadtmarketing 
Herzogenrath e.V. zu besetzenden Ausschüsse zu entsprechen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen: 46  
Nein- Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 

 
 
Zu Top 8:  Besetzung der Ausschüsse des Rates hier: Besetzung durch den 

Integrationsrat, Stadtmarketing Herzogenrath e.V., Antrag der SPD-
Fraktion vom 13.05.2024 sowie Mitteilung des Jobcenters 

 
Herr Verhoolen weist auf den Nachtrag hin, noch 2 weitere stellvertretende Ausschussvorsit-
zende zu benennen. 
 
Die Anträge wurden im Vorfeld auch schon schriftlich eingereicht. 
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Für den Ausschuss für Arbeit, Soziales, Integration, Demografie und Quartiersentwicklung 
Frau Melanie Zabel und für den Klima- und Umweltschutzausschuss Herrn Stefan Kuklik. 
 
Herr Spiertz weist darauf hin, dass der Name von Herrn Fuat Khaligov im Beschlussvor-
schlag falsch geschrieben wurde. 
 

Beschluss: 
Gem. § 50 Abs. 3 GO NRW beschließt der Rat der Stadt Herzogenrath mit sofortiger Wir-
kung folgende Ausschussbesetzungen: 
 
 
1. Ausschuss für Bildung    
 
 Herr Cihan Bir als sachkundiger Einwohner für Herrn Yahya Schirin. 
 Herr Fehmi Tarasi als stellv. Sachkundiger Einwohner für Herrn Cihan Bir.  
 
 
2. Kommission zur Verleihung des städtischen Integrationspreises 
 
         Herr Burak Ünal als stimmberechtigtes Mitglied für Herrn Yahya Schirin. 
   
 
3.      Seniorenbeirat  
 
         Herr Fuat Khaligov als sachkundiger Einwohner für Herrn Ahmed Brimil. 
         Die Stellvertretung durch Frau Kalyoncu bleibt unverändert.   
 
 
4.     Ausschuss für Kultur, Sport und Tourismus 
 
        Herr Fehmi Tarasi als sachkundiger Einwohner für Herrn Ahmed Brimil.  
        Die Stellvertretung durch Herrn Khaligov bleibt unverändert. 
 
        Herr Guido Werner als sachkundiger Einwohner. 
        Herr Ralf Laczny als stellv. sachkundiger Einwohner.      
 
 
5.     Ausschuss für Mobilität und Tiefbau  
 
        Für Frau Stadtverordnete Andrea Reichelt als neuer nachkundiger Bürger Herr     
        Thorsten Eich. Als Vertreter für Herrn Eich alle Stadtverordnete und sachkundigen  
        Bürger in alphabetischer Reihenfolge.  
 
 
6.     Klima und Umweltschutzausschuss      
 
        Für Herrn Thorsten Eich als neue sachkundige Bürgerin Frau Sarah Feicker.   
        Als Vertreter für Frau Feicker alle Stadtverordnete und sachkundigen Bürger in 
        alphabetischer Reihenfolge.  
 
 
7.     Für alle städtischen Ausschüsse  
 
        Herr Orhan Ersoy als weiterer stellvertretender sachkundiger Bürger.  
 
 
8.    Jugendhilfeausschuss  
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       Herr Frank Küntzeler als stellv. beratendes Mitglied gem. § 4 Abs. 3 der Satzung für das  
       Jugendamt für Herrn Ralf Pütz. (Vertretung für Frau Petra Schwarzenberg).     
    
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen: 45  
Nein- Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 

 
 
Zu Top 9:  Neuwahl einer Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk Herzo-

genrath Merkstein 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 

Beschluss: 
Der Stadtrat wählt Herrn Erik Schicks als Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk Herzo-
genrath Merkstein. Eine Bestätigung erfolgt im Anschluss durch den Direktor des Amtsge-
richts Aachen gem. § 4 Schiedsamtsgesetz NRW.  
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen: 46  
Nein- Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 

 
 
Zu Top 10:  13. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Herzogenrath 
 
Frau Havertz sagt, dass bei der Stadt Baesweiler für die stellvertretenden Ausschussvorsit-
zenden keine extra Aufwandsentschädigung bezahlt werde, in Alsdorf und Würselen wird 
monatlich eine zusätzliche Aufwandsentschädigung gewährt. 
 

Beschluss: 
Der Rat der Stadt Herzogenrath beschließt die der Vorlage beigefügte 13. Änderungssat-
zung der Hauptsatzung der Stadt Herzogenrath vom 14.12.2004. Diese 13. Änderung der 
Hauptsatzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen: 46  
Nein- Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 

 
 
Zu Top 11:  3. Änderung der Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüs-

se der Stadt Herzogenrath 
 
Herr Rennen fragt nach, ob sachkundige Bürger in den Ausschüssen keine Möglichkeit hät-
ten, dass ihre Wortmeldungen in der Niederschrift aufgenommen werden. Weiter würde sich 
die Frage stellen, dass, wenn auf eine befürchtete Inregressnahme hingewiesen werde, und 
diese begründet werden müsse, unklar sei, wer über den Antrag entscheide, wer bewerte, ob 
die Begründung ausreichend sei.  
 
Bürgermeister Dr. Fadavian antwortet, dass sachkundige Bürger über § 26 der Geschäfts-
ordnung genauso erfasst werden, wie Ratsmitglieder. Zur Prüfung der übrigen Fragen sei im 
Falle des Falles das Hauptamt berufen.  
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Herr Barth und Herr Gasiorek regen an, auf die Formulierung in der Mustersatzung zurück-
zugreifen. 
 
Herr Dr. Fasel schlägt vor, das Begründungserfordernis der Befürchtung einer möglichen 
Inregressnahme im Normtext zu streichen. 
 
Herr Bock weist darauf hin, dass auch die fraktionslosen Mitglieder im Stadtrat mit einbezo-
gen werden sollen. 
 
Bürgermeister Dr. Fadavian lässt nach Verständigung der Ratsmitglieder über folgenden 
geänderten Beschlussvorschlag abstimmen: 
 
 
„Die Ergebnisniederschrift soll die Fraktionsmeinung und die Meinung etwaiger fraktionsloser 
Ratsmitglieder widerspiegeln. Jede/r Stadtverordneter kann verlangen, dass seine/ihre Aus-
führungen sinngemäß in die Niederschrift aufgenommen werden, sofern er/sie befürchten 
muss, in Folge eines Beschlusses des Rates in Regress genommen zu werden. Liegen kei-
ne Wortmeldungen vor, ist das Abstimmungsverhalten der Fraktionen, einzelner Stadtver-
ordneten und der nicht einer Fraktion angehörenden Stadtverordneten beim Abstimmungs-
ergebnis festzuhalten.“ 
 
 

Beschluss: 
Die Ergebnisniederschrift soll die Fraktionsmeinung und die Meinung etwaiger fraktionsloser 
Ratsmitglieder widerspiegeln. Jede/r Stadtverordneter kann verlangen, dass seine/ihre Aus-
führungen sinngemäß in die Niederschrift aufgenommen werden, sofern er/sie befürchten 
muss, in Folge eines Beschlusses des Rates in Regress genommen zu werden. Liegen kei-
ne Wortmeldungen vor, ist das Abstimmungsverhalten der Fraktionen, einzelner Stadtver-
ordneten und der nicht einer Fraktion angehörenden Stadtverordneten beim Abstimmungs-
ergebnis festzuhalten. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen: 46  
Nein- Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 

 
 
Zu Top 12:  43. Änderung des Flächennutzungsplans "Solarpark Buschge-

wann" hier: 1. Beschluss über die Abwägung der im Rahmen der 
Beteiligungsverfahren eingegangenen Anregungen 2. Beschluss 
über die Änderung des Flächennutzungsplanes 

 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 

Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt 
 

1. die Abwägung der im Rahmen des frühzeitigen Beteiligungsverfahrens (Anlage 3) 
und der öffentlichen Auslegung (Anlage 5) eingegangenen Anregungen, 

 
2. die 43. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Bereich „Solarpark Buschge-

wann“.  
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen: 46  
Nein- Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
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Zu Top 13:  Bebauungsplan III/45 "Solarpark Buschgewann" hier: 1. Beschluss 

über die Abwägung der im Rahmen der Beteiligungsverfahren ein-
gegangenen Anregungen 2. Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB 

 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 

Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt 
 

1. die Abwägung der im Rahmen des frühzeitigen Beteiligungsverfahrens (Anlage 3) 
und der öffentlichen Auslegung (Anlage 5) eingegangenen Anregungen, 

 
2. den Bebauungsplan III/45  “Solarpark Buschgewann“ als Satzung gem. § 10 Abs. 1 

BauGB. 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen: 46  
Nein- Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 

 
 
Zu Top 14:  Neufassung der Satzung der Stadt Herzogenrath über die Inan-

spruchnahme von Angeboten in der Kindertagespflege und die Er-
hebung von Elternbeiträgen im Rahmen der Inanspruchnahme von 
Angeboten in Kindertageseinrichtungen und in Kindertagespflege - 
Kinderfördersatzung (Kfs) - vom 25.06.2024 

 
Es liegen kein Wortmeldungen vor. 
 

Beschluss: 
Der Stadtrat nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis und beschließt die Neu-
fassung der Satzung über die Inanspruchnahme von Angeboten in der Kindertagespflege 
und die Erhebung von Elternbeiträgen im Rahmen der Inanspruchnahme von Angeboten in 
Kindertageseinrichtungen und in Kindertagespflege – Kinderfördersatzung (Kfs) – vom 
25.06.2024. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen: 42   
Nein- Stimmen: 0  
Enthaltungen: 4 (FDP) 
 
 

 
 
Zu Top 15:  Darstellung der Finanzierung der offenen Ganztagsschulen in Her-

zogenrath  hier: Satzungsänderung 
 
Herr Barth sagt, dass die UBL-Fraktion dem Beschlussvorschlag zustimmen werde. 
 

Beschluss: 
Der Rat der Stadt Herzogenrath beschließt in die Satzung der Stadt Herzogenrath über die 
Erhebung von Elternbeiträgen für die Teilnahme an Angeboten der offenen Ganztagsschule 
und der Halbtagsbetreuung im Primarbereich folgende neue Entgeltstufen zum 01.08.2024 
aufzunehmen. 
 
Jahreseinkommen Brutto Beitrag für das erste Kind Beitrag für ein Geschwisterkind  

 
bis    85.000,00 € 170,00 € 125,00 € 
bis    97.000,00 € 200,00 € 140,00 € 



 

Rat/27/WP18  Seite: 16/21 

über  97.000,00 € 221,00 € 165,00 € 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen: 33 
Nein- Stimmen: 13 (CDU)  
Enthaltungen: 0  
 
 

 
 
Zu Top 16:  Aktualisierung der Friedhofsatzung der Stadt Herzogenrath hier: 

Anpassung des Grabangebots und Bestattungsbezirke nach § 3 
Abs. 1 der Satzung 

 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 

Beschluss: 
Der Rat der Stadt Herzogenrath beschließt die als Anlage beigefügte 3. Änderungssatzung 
zur Friedhofsatzung der Stadt Herzogenrath vom 05.07.2016 in der Fassung 
vom 17.12.2019. 
  
Die 3. Änderungssatzung zur Friedhofsatzung der Stadt Herzogenrath vom 05.07.2016 in 
der Fassung vom 17.12.2019 tritt am Tage nach Ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen: 46  
Nein- Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 

 
 
Zu Top 17:  Änderung des Parkraumkonzepts in den zentralörtlichen Bereichen 

und Außerkraftsetzung der Parkgebührenordnung 
 
Herr Bock fragt nach, ob die Parkdauer 60 oder 90 Minuten beträgt. 
 
Bürgermeister Dr. Fadavian stellt klar, dass die Höchstparkdauer in allen Bereichen, in de-
nen künftig nicht mehr Parkschein-, sondern Parkscheibenregelung gilt, 90 Minuten beträgt. 
 

Beschluss: 
Der Rat beschließt das Parkraumkonzept derart zu ändern, dass in den Bereichen mit Park-
scheinregelung künftig eine Parkscheibenregelung mit einer Parkhöchstdauer von 90 Minu-
ten gilt. Darüber hinaus wird die Gebührenordnung für Parkscheinautomaten im Gebiet der 
Stadt Herzogenrath (Parkgebührenordnung vom 13.12.2022) zum 01.09.2024 außer Kraft 
gesetzt und der Vertrag mit der Firma Parkster gekündigt. 
Die Verwaltung wird beauftragt die Parkscheinautomaten im Anschluss zurückzubauen und 
zu entsorgen sowie die erforderliche Beschilderung entsprechend anzupassen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen: 46  
Nein- Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 

 
 
Zu Top 18:  Erweiterung Förderrichtlinie der Stadt Herzogenrath - Zuschüsse 

zur Anschaffung von PV-Kleinstanlagen bis 600W, hier: Förderung 
der Umgestaltung von Schottergärten 

 
Herr Göttgens weist daraufhin, dass es sich bei dem Beschluss inhaltlich um die Bezuschus-
sung der Begrünung von Schotterflächen handele. 
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Beschluss:  
Der Stadtrat nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis und beschließt die Aktua-
lisierung der Förderrichtlinie. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen: 46  
Nein- Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 

 
 
Zu Top 19:  Burg Rode hier: Nutzungsentgeltordnung 
 
Herr Dr. Fleckenstein sagt, dass es sich hier um eine Nutzungs- und Entgeltordnung handele 
und nicht um eine Nutzungsentgeltordnung. 
 

Beschluss: 
Der Rat der Stadt Herzogenrath beschließt die in den Anlagen vorgeschlagenen Neufassun-
gen der Benutzungs- und Entgeltordnungen für die Überlassung von Räumlichkeiten in der 
Burg Herzogenrath. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen: 46  
Nein- Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 

 
 
Zu Top 20:  Konzept "Richtlinien der Stadt Herzogenrath über die jährliche Ver-

leihung einer Umweltehrung" Hier: Verleihung der Umweltehrung 
2024 

 
Herr Barth fragt nach in welchem Rahmen die Verleihung geschehen soll. 
 
Herr Göttgens schlägt vor, den Preis im Rahmen der Ehrenamtsehrung zu verleihen und 
nicht im Rahmen einer Extraveranstaltung. 
 
Frau Wallraff stimmt dem zu. 
 

Beschluss: 
Der Rat der Stadt Herzogenrath beschließt, der AG Wurmtal e.V. die Umweltehrung 2024 zu 
verleihen.  
Außerdem wird die Verleihung eines Sonderpreises an die NF-Kids der Naturfreunde Herzo-
genrath-Merkstein e.V. beschlossen. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen:  
Nein- Stimmen:  
Enthaltungen:  
 
 

 
 
Zu Top 21:  Verleihung des städtischen Integrationspreises im Jahr 2024 
 
Frau Shad-Matzutt erklärt sich für befangen und verlässt den Sitzungsbereich. 
 

Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt, den Integrationspreis der Stadt Herzogenrath für das Jahr 2024 an 
folgende Personen/Institutionen  zu verleihen: 
 
Kategorie 1: Ehrenamtliches Engagement einzelner Personen 
 
Preisträgerinen: 
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• Frau Renate Remmers 
• Frau Roxanna Shad-Matzutt 

 
Kategorie 2: Ehrenamtliches Engagement von Vereinen, Gruppen und Organisationen 
 
Preisträger:  
 

• Bam Bam Merkstein 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen: 45 
Nein- Stimmen: 0  
Enthaltungen: 0 
 
 

 
 
Zu Top 22:  Kenntnisnahme der Genehmigungsverfügung des Städteregionsra-

tes zur Haushaltssatzung 2024 / 2025 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 

Beschluss: 
Der Stadtrat nimmt die Genehmigungsverfügung des Städteregionsrates als untere staatli-
che Verwaltungsbehörde zur Haushaltssatzung 2024/ 2025 zur Kenntnis. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen: 46  
Nein- Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 

 
 
Zu Top 23:  Maßnahme der Haushaltssicherung: Aufhebung des Beschlusses 

zum Herzogenrath-Tarif 
 
Herr Saremba merkt an, dass es sich um eine Aussetzung des Beschlusses zum Herzogen-
rath Tarif und nicht um eine Aufhebung handele. 
 

Beschluss: 
Der Rat der Stadt Herzogenrath setzt seinen Beschluss vom 09.06.2022 zur Subventionie-
rung des EEZY-AVV Tarifs aus und beauftragt die Verwaltung diesen Beschluss dem Aa-
chener Verkehrsverbund (AVV) umgehend zur Kenntnis zu geben. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen: 33  
Nein- Stimmen:   0 
Enthaltungen: 13 (CDU) 
 
 

 
 
Zu Top 24:  Entwurf des Jahresabschlusses 2023 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 

Beschluss: 
Der Rat der Stadt Herzogenrath nimmt den Entwurf des Jahresabschlusses 2023 zur Kennt-
nis und leitet ihn zur Prüfung an den Rechnungsprüfungsausschuss weiter. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen: 46  
Nein- Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
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Zu Top 25:  Auswirkungen der Grundsteuerreform ab 2025 auf die Festsetzung 

der kommunalen Grundsteuer-Hebesätze hier: Antrag der UBL-
Fraktion vom 06.06.2024 

 
Herr Barth führt aus, dass es bei der Umsetzung der Grundsteuerreform in Herzogenrath 
zwei verschiedene Möglichkeiten gäbe. Die Ausführungen der Verwaltungen würden darüber 
keine konkrete Auskunft geben. Die Hebesätze für 2024 stünden fest und jeder könne sich 
ausrechnen, was das im Einzelnen bedeuten werde. Es stelle sich die Frage, welche der 
beiden Möglichkeiten man favorisiert und umsetzen möchte. 
 
Frau Havertz erläutert ausführlich den aktuellen Sachstand und gibt einen Ausblick für die 
Zukunft. In der nächsten Woche finde noch einen Termin mit dem IT Dienstleister statt. Es 
würde eine gewisse Datenqualität vorausgesetzt und diese werde zurzeit geprüft. Man sei zu 
dem Thema auch im engen Austausch mit den Nachbarkommunen. 
 
Herr Barth beantragt folgenden erweiterten Beschlussvorschlag: 
 
„Der Rat der Stadt Herzogenrath nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, für die nächste HuFa Sitzung im Herbst 2024 eine Vorlage 
zu erstellen, aus der hervorgeht, wie der Sachstand zur Umsetzung der Grundsteuerreform 
bei der Stadt Herzogenrath ist und möglichst eine Basis zur Vorbereitung der anstehenden 
politischen Entscheidung zum Thema einheitlicher oder zweigeteilter Hebesatz zu liefern.“ 
 
Bürgermeister Dr. Fadavian lässt über den geänderten Beschlussvorschlag abstimmen. 
 

 
Beschluss: 
Der Rat der Stadt Herzogenrath nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, für die nächste Hufa Sitzung im Herbst 2024 eine Vorlage zu 
erstellen, aus der hervorgeht, wie der Sachstand zur Umsetzung der Grundsteuerreform bei 
der Stadt Herzogenrath ist und möglichst eine Basis zur Vorbereitung der anstehenden poli-
tischen Entscheidung zum Thema einheitlicher oder zweigeteilter Hebesatz zu liefern.  
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen: 46  
Nein- Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 

 
 
Zu Top 26:  Ausbau der Photovoltaikanlagen auf städtischen Gebäuden über 

das Förderprogramm "Gigawattpakt" Hier: Bereitstellung von zu-
sätzlichen Finanzmitteln 

 
 
 

Beschluss: 
Der Stadtrat nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis und stimmt einer erhebli-
chen außerplanmäßigen Auszahlung zu. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja- Stimmen: 46  
Nein- Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
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Zu Top 27:  Informationen und Anfragen 
 
Bürgermeister Dr. Fadavian teilt mit, dass die zusätzliche Einrichtung eines Markttages in 
Merkstein von den Bürgerinnen und Bürger sowie von den Marktbeschickern schwach ange-
nommen werde. 
 
Frau Spiertz fragt nach, ob der Verwaltung bekannt sei, dass von den Eigentümern bzw. 
Mietern der Wurmresidenz nur ein Stellplatz angemietet wurde. Die Problematik sei hinläng-
lich bekannt.  Es habe in der Vergangenheit einen Ortstermin gegeben. Man habe sich ver-
ständigt, dass das Parkhaus zu ertüchtigen sei. Die Frage ist, wie man mit der Problematik 
weiter umgehen werde und ob bereits weiter Maßnahmen ergriffen worden seien. 
 
Bürgermeister Dr. Fadavian sagt, dass die Frage im Protokoll beantwortet werde. 
 
Hinweis der Verwaltung: 
Auf dem Grundstück sind drei normale PKW-Stellplätze und ein Behindertenstellplatz. Laut 
Informationen der Verwaltung sind 15 Stellplätze im Parkhaus angemietet. 
 
Herr Barth bittet darum, dass den Fraktionsmitarbeitern eine Telefonliste zugesandt werde.  
 
Frau Havertz antwortet, die Versendung der Telefonliste sei bereits bei A 10 in Auftrag ge-
geben worden und erfolge kurzfristig 
 
Für die Sanierung der Turnhalle Pestalozzistraße soll auf dem Sportplatz eine Leichtbauhalle 
aufgestellt werden. Hier fragt Herr Barth nach, ob man mit dem KSV im Vorfeld schon darü-
ber gesprochen habe. 
 
Frau Wallraff sagt, dass noch keine Gespräche mit dem KSV geführt worden seien, weil es 
noch keine genaue Planung gebe. Dies sei aber auf der To-do Liste. 
 
Herr Bock fragt nach der Beantwortung eines Schreibens seiner Fraktion vom 07.05.2024 in 
Sachen Hallenbad. 
 
Bürgermeister Dr. Fadavian kündigt eine kurzfristige Beantwortung des Schreibens an.  
 
Hinweis der Verwaltung: 
Das Schreiben wurde zwischenzeitlich beantwortet. 
 
Bürgermeister Dr. Fadavian schließt um 21:50 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung. 
 

Beschluss: 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:  
Nein-Stimmen:  
Enthaltungen:  
 
 
 

 
Ende des Protokolls 
 

Herzogenrath 07.08.2024 
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Vorsitz Schriftführung 
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